
 

Betriebsanweisung
gemäß TRGS 555

Datum
21.04.2022

Arbeitsbereich
Arbeitsplatz
Tätigkeit

Gefahrstoffbezeichnung

Ferrotect AF
Produkt enthält: Isopropanol

Gefahren für Mensch und Umwelt

d~� d~�
Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
Verursacht schwere Augenreizung.
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

_bV _R
Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen
fernhalten. Nicht rauchen.Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Schutzhandschuhe / Augenschutz tragen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

Verhalten im Gefahrfall

_R _S
Im Falle einer Brandbekämpfung betriebliche Anweisungen genau einhalten.
Kleine Brände mit CO2- oder Pulverlöscher bzw. mit Wassersprühstrahl löschen. Wenn
möglich mit viel Wasser verdünnen.
Bei Auftreten von Leckagen bzw. Auslaufen von Flüssigkeit sofort Vorgesetzten oder
Betriebsleitung informieren.

Erste Hilfe

?Z
Nach Einatmen: bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen.
Für Frischluft sorgen An die frische Luft bringen. Bei unregelmäßiger Atmung oder
Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage
anwenden. Sofort Arzt hinzuziehen.
Nach Hautkontakt: Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Bei andauernder Hautreizung
einen Arzt aufsuchen.
Nach Augenkontakt: Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem
Wasser spülen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Nach Verschlucken: kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.
Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Nie einer ohnmächtigen
Person etwas durch den Mund einflößen.

Sachgerechte Entsorgung

?I@HL ?K@JL
Die Abfallerzeugung sollte nach Möglichkeit vermieden oder minimiert werden. Die
Entsorgung dieses Produkts sowie seiner Lösungen und Nebenprodukte muss jederzeit unter
Einhaltung der Umweltschutzanforderungen und Abfallbeseitigungsgesetzes sowie der
Anforderungen der örtlichen Behörden erfolgen. Vermeiden Sie die Verbreitung und das
Abfließen von freigesetztem Material sowie den Kontakt mit dem Erdreich, Gewässern,
Abflüssen und Abwasserleitungen.


